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Mainfähren

OPEN AIR

Obernburg
22. Juni 2019
Eintritt frei! | www.beaversmiltenberg.de

BEAVERS in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Obernburg und der Churfranken-Mainfähre

 21:30  Anyone‘s Fool

 16:00  BEAVERS Open Mic

19:00  Disturbed Neighborhood
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Appell an die Hundehalter!
Wir freuen uns darüber, dass die von der Stadt aufgestellten „Dog-Stationen“ gut ange-
nommen und die darin vorgehaltenen Tüten rege benutzt werden. 
Allerdings gibt es Beschwerden, dass trotzdem noch Hundehalter ihre Hunde ausführen, 
ihr Geschäft auf den Gehweg machen lassen und es nicht entsorgen.
Die Stadt Obernburg appelliert dringend an alle Hundehalter, die Hundekottüten in den 
vorgesehenen Abfallbehältern, die in den „Dog-Stationen“ zu nutzen und die Hundehin-
terlassenschaften zu entsorgen. 
Gemäß § 3 Absatz 2 b der Verordnung der Stadt Obernburg a.Main über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen ist es verboten, Gehwege durch Tiere ver-
unreinigen zu lassen. Gemäß § 13 dieser Verordnung in Verbindung mit Artikel 65 Nr. 5 
Bayerisches Straßen- und Wegegesetz können Verstöße die vorsätzlich oder fahrlässig 
begangen werden, mit einer Geldbuße von 500 Euro belegt werden. 
Ordnungsamt MartinRoos

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Obernburg 
a.Main, Landkreis Miltenberg für das Haushaltsjahr 2019

I.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 29.04.2019 gemäß Art. 65 Abs. 1 GO (Bay. Gemein-
deordnung) die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Obernburg a. Main für 
das Haushaltsjahr 2019 beschlossen, die hiermit nach Art. 65 Abs. 3 GO bekanntgemacht 
wird:
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II.
Das Landratsamt Miltenberg hat mit Schreiben vom 29.05.2019, AZ.: 121 – 9412.1, die 
Haushaltssatzung, den Haushaltsplan sowie den Finanzplan rechtlich gewürdigt.

III.
Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO in der Zeit vom 24.06.2019 bis 
01.07.2019 während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus (Kämmerei, 1. OG, Zim-
mer O.05) zur Einsichtnahme aus. 
Im Übrigen ist die Einsichtnahme in die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen und in den 
Haushaltsplan während des ganzen Jahres innerhalb der allgemeinen Servicezeiten im 
Rathaus Obernburg möglich.

Geburten
24.05.2019	 Matteo Heym, Siegfriedstraße 41
	 Eltern: Annabelle und Matthias Heym

Sterbefälle
31.05.2019	 Robert Schwab, Im Weidig 19
01.06.2019	 Helga Martha Käthe Voigt, Siegfriedstraße 19
01.06.2019	 Renate Erna Boll, Schwalbenstraße 17
05.06.2019	 Manuela Barbara Martha Platte, Lindenstraße 30 A
09.06.2019	 Erich Muschik, Odenwaldstraße 41
10.06.2019	 Sigrid Hörnig, Siegfriedstraße 13

Jubilare
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Einwoh-
nermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und schriftliche 
Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten Veröffent-
lichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. Veröffentlicht 
werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach jeder Geburtstag; 
Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-mei-
sters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Veranstaltungen im Juli
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3. OBERNBURGER JAZZNIGHT
Sonntag, 7.7.2019 / Kirchplatz / Einlass: 17 Uhr / Beginn: 18 Uhr

Aschaffenburger Jazzbigband
Darmstädter Bigband
Special Guest: Steffen Weber
(Saxophon/hr-Bigband)
Gesamtleitung: Peter Linhart 
Tickets: Vvk: Normalpreis:24 €  ermäßigt:19 €  Schüler/Studenten:14 € inkl. Vvk-Gebühr
Abendkasse: Normal:28 €  ermäßigt:23 € Schüler/Studenten:18 €   
bei: AD Ticket, Main-Echo sowie im Landratsamt Miltenberg

Nach den großen Erfolgen der vorhergehenden Jazznights, u.a. mit Till Brönner anlässlich 
der 700-Jahr Feier der Stadt Obernburg, gibt es nun, in Zusammenarbeit mit dem Kultur-
referat des Landkreises Miltenberg, die Fortsetzung mit einem erneuten Bigbandmeeting.
Eröffnet wird der Abend von der ASCHAFFENBURGER JAZZBIGBAND mit musikalischen 
Highlights aus ihrer über 30-jährigen Bandgeschichte. Dazu wird die Bigband Kompositi-
onen und Arrangements von Gordon Goodwin, Leonard Bernstein oder den Yellowjackets 
interpretieren.
Die Formation hat sich nicht zuletzt durch die Zusammenarbeit mit Jazzgrößen wie Bob 
Mintzer, Maria Schneider, Peter Herbolzheimer, Rob McConnell oder Wolfgang Dauner 
auch überregional einen hervorragenden Ruf erspielt.
Daneben hat die Band zwei CDs mit Charlie Mariano und Ernie Watts als Gaststars veröf-
fentlicht und war bereits in den 90er Jahren Sieger im bayerischen Orchesterwettbewerb, 
sowie 2. Preisträger in der bundesdeutschen Ausscheidung.
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Die DARMSTÄDTER BIGBAND wird an diesem Abend vorwiegend selten aufgeführte Ar-
rangements und Kompositionen von Wayne Shorter, Dizzy Gillespie oder Michael Philip 
Mossman zur Aufführung bringen.
Das Ensemble besteht ebenfalls seit über 30 Jahren und hat sich durch Konzerte und 
Workshops mit Jazzern wie Ack van Rooyen, George Gruntz, Eric Marienthal, Andy Ha-
derer oder Jiggs Whigham ein hohes Renommee erworben. Weitere Highlights waren die 
Produktionen der beiden CDs „Red Beans and Rice“ feat. Bob Mintzer und „Kentomania“ 
mit Herb Geller als Gastsolisten, sowie diverse Aufführungen des „Sacred Concert“ von 
Duke Ellington. Für ihre „kontinuierliche Arbeit auf höchstem Niveau und ihrem Beitrag 
zum überregionalen Ansehen der Stadt Darmstadt als Jazzstadt“ (so die Begründung der 
Jury) wurde der Bigband 2017 der „Darmstädter Musikpreis“ verliehen.
Geleitet werden beide die Bands von dem bekannten Obernburger Saxophonisten Peter 
Linhart. In seinem ca. 35-jährigen Wirken als Jazzmusiker hat er mit Stars wie Charlie 
Mariano, Bob Mintzer, Michael Sagmeister, Ack van Rooyen oder Wolfgang Dauner die 
Bühne geteilt und kann auf CD-Produktionen mit Randy Brecker, Mike Stern oder Ernie 
Watts verweisen.
Aufgrund einer längerfristigen Erkrankung musste der als Special Guest angekündigte 
Saxophonist Peter Weniger seine Beteiligung leider absagen. 
Bandleader Peter Linhart ist es durch seine langjährigen guten Kontakte in die Jazzszene 
aber gelungen, mit dem Saxophonisten Steffen Weber kurzfristig einen gleichwertigen 
Ersatz zu verpflichten.

Weber ist seit 2012 Mitglied der hr-
Bigband und war davor einige Jahre 
bei der SWR-Bigband engagiert. Er 
kann auf CD Produktionen und Kon-
zerte mit Jazzgrößen wie Branford 
Marsalis, Randy Brecker, Chris Pot-
ter, Joe Lovano, Jeff Hamilton oder 
Sammy Nestico zurückblicken.
Er ist Jazzpreisträger der Stadt 
Worms, war 2009 Stipendiat der 
Kunststiftung Baden Württem-
berg und gewann mit seiner Band 

„L14,16“ zweimal den „Preis der deutschen Schallplattenkritik“.
Daneben gastierte Steffen Weber auf vielen großen europäischen Jazzfestivals wie z.B. 
in Montreux, Paris, London, Istanbul, Kopenhagen oder dem „North Sea“ in Den Haag.
Bei anhaltendem Regen findet die Veranstaltung in der Obernburger Stadthalle (Jahnstr.7) 
statt.
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Ins Reich des Wiesenknopf-Ameisenbläulings
Der Landkreis Miltenberg ist reich an außergewöhnlichen Naturlandschaften. Die Baye-
rische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege möchte allen Interessierten am 
Samstag, 6. Juli 2019, das Natura-2000-Gebiet „Täler der Odenwaldbäche um Amorbach“ 
zeigen und die Gäste in das Reich des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings entführen.

Dunkler Wiesenknopf - Ameisenbläuling

An der kostenlosen Exkursion, an der nicht nur Landrat 
Jens Marco Scherf teilnehmen wird, sondern auch Ver-
treter der Unteren Naturschutzbehörde, des Land-
schaftspflegeverbands und des Bund Naturschutz, ste-
hen die blütenreichen, extensiv genutzten Wiesen im 
Odenwald im Mittelpunkt. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren Wissenswertes über die dort lebenden 
Tier- und Pflanzenarten wie den Dunklen Wiesenknopf-
Ameisenbläuling. Dieser Schmetterling hat einen Teil sei-
nes Lebens in einem Blütenkopf und in einem Ameisen-

nest verbracht, ehe er über die heimischen Wiesen fliegt.
Nach der Exkursion stehen eine Hofführung und eine kleine Brotzeit in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb vor Ort auf dem Programm. Alle Gäste treffen sich am Samstag, 6. 
Juli, um 10 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt mit dem Bus am Landratsamt Miltenberg, die 
Rückkehr am Landratsamt wird für 13.30 Uhr erwartet.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die Plätze nach der Reihenfolge der Anmel-
dungen vergeben. Anmeldung sind bis Freitag, 21. Juni, per Mail (ganz-meine-natur@
anl.bayern.de) unter Angabe der Veranstaltungsnummer 51a/19 möglich. Gebeten wird 
um Namen und Vornamen des Teilnehmers sowie um Angabe, ob eine Verpflegung – auf 
Wunsch vegetarisch – erwünscht ist. Für weitere Fragen steht Miriam Koblofsky, Mitar-
beiterin des Kommunikationsprojektes „LIFE living Natura 2000“ an der Regierung von 
Unterfranken, telefonisch (0931/3801174) und per E-Mail (miriam.koblofsky@reg-ufr.
bayern.de) zur Verfügung. Weitere Informationen zum Projekt „LIFE living Natura 2000“ 
im Internet unter www.ganz-meine-natur.bayern.de

Müllabfuhr – Abholung
Bitte beachten: Bei NICHT-ABHOLUNG des Abfalls – Restmüll, Bioabfall, Papier – rufen 
Sie bitte das Landratsamt Miltenberg unter Tel. 08000/412412 an und bei den Gelben 
Säcken die Firma RESO GmbH unter Tel. 0800/9600100 an.
Direkte Ansprechpartner helfen Ihnen gerne schnell und kompetent weiter.
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Wiederentdeckt! Obernburger Römerschätze
Sonderausstellung mit Führung im Römermuseum am 30. Juni, 16 Uhr
Eine Römerstadt findet ihre Schätze. Seit Generationen treten aus dem Untergrund 
Obernburgs besondere Dinge ans Tageslicht. Wenn im »Pompeji am Main« ein Loch ge-
graben wird, kommen sehr häufig Relikte aus der Römerzeit des 2. und 3. Jahrhunderts 
n. Chr. zum Vorschein. 
Bis heute entdeckt man am UNESCO-Welterbe Limes in Obernburg – neben bundesweit 
beachteten Fundkomplexen wie Benefiziarierstation, Gräberfeld und Jupitergigantensäu-
le – kleine Preziosen aus der Antike. 
Die Ausstellung »Wiederentdeckt!« widmet sich in einer spannenden Spurensuche die-
sen vergessenen Obernburger Römerschätzen. Sie ermittelte in privaten Sammlungen, 
stöberte in Nachlässen, recherchierte in Akten und Archiven sowie mithilfe öffentlicher 
Aufrufe. Manchmal half auch der Zufall. 
Leihgeber der insgesamt 13 Funde beziehungsweise Fundensembles sind die Finder 
selbst oder ihre Erben, die Kirche sowie Museen und die Archäologische Staatssammlung 
München. Die Exponate bilden einen Querschnitt aus der Grabungsgeschichte in Obern-
burg von der Mitte des 19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart. Sie kamen in der gesamten 
Obernburger Gemarkung durch alle erdenklichen Grabungsarten ans Tageslicht – durch 
Lesefund und Gartengestaltung, Kinderspiel und Jungenabenteuer, Bautätigkeit und amt-
liche Rettungsgrabung.
Römermuseum der Stadt Obernburg am Main
Untere Wallstraße 29A
Öffnungszeiten Museum
Mittwoch und Donnerstag: 14–16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 14–17 Uhr
Öffnung für Besuchergruppen nach Vereinbarung
Museums- und Stadtführungen nach Vereinbarung
Kontakt 
E-Mail: tourismus@obernburg.de
Telefon: 06022-6191-17
In einer Sonderführung führt am Sonntag, dem 30. Juni 2019, um 16 Uhr Eric Erfurth, 
der Leiter des Römermuseums, durch die Ausstellung „Wiederentdeckt!“. Die Führung 
ist kostenfrei, Eintritt für das Museum wird erhoben.
In den folgenden Ausgaben des Almosenturms stellen wir einige Funde aus der Ausstel-
lung mit ihren Fundgeschichten vor.
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Genius, Gott aus dem Gartenbeet
(Foto: Anna Hornstein)

Pfarrer im Ruhestand Friedbert Simon 
am Fundort des Genius, Garten des 
Grundstücks Berufsschulstraße 16 in 
Obernburg (Foto: Eric Erfurth)

Genius – ein Gott nah am Menschen
Die Götter waren den Römern sehr nah. Zu einem dieser 
Götter, die besonders eng mit den Menschen verbun-
den waren, zählt der Genius. Er begleitet den Einzelnen 
als persönlicher Schutzgeist das ganze Leben hindurch. 
Der Geburtstag ist das Fest des Genius.
In den Obernburger Funden ist die Gottheit des Genius 
bislang als Genius des Ortes (Genius Loci) bekannt. Die 
Benefiziarier beschworen diesen in ihren Inschriften.
Bei Baggerarbeiten 2016 auf einem Grundstück der 
katholischen Kirche in der Berufsschulstraße 16 kam 
nun in 50 Zentimetern Tiefe ein kleiner, steinerner Kopf 
mit antiker Anmutung zum Vorschein. Der Bauarbeiter 
übergab ihm dem dort wohnenden Pfarrer in Ruhestand 
Friedbert Simon, der ihn sorgsam aufbewahrte.
Bei einer Untersuchung durch Dr. Bernd Steidl, Archäo-
logische Staatssammlung München, stellte sich der Kopf 
als Fragment einer Reliefstatue des Genius heraus — ein 
Jüngling mit wallendem Haar. Die stilistische Gestaltung 
und das Steinmaterial sprechen dafür, dass das Bildwerk 
nicht in Obernburg hergestellt wurde. Es kam jedoch in 
römischer Zeit an den Main. 
Skulpturen des Genius sind im Rhein-Main-Gebiet mehr-
fach nachgewiesen. Bekannt ist, dass sich Verwandte 
oder Truppenteile zur Stiftung größerer Bildwerke die-
ser Gottheit zusammentaten. Die Darstellungen zeigen 
Genius meist halb bekleidet mit Opferschale und Füll-
horn. Der junge Gott versinnbildlicht die männliche Zeu-
gungskraft.
Eric Erfurth

Tag der offenen Gartentür am Sonntag, den 30. Juni 2019
Es ist wieder einmal so weit. Eine Vielzahl von Privatgärten öffnet in Bayern für einen Tag 
ihre Pforten. Auch in Unterfranken gewähren zahlreiche Gartenfreunde einen Einblick in 
ihr kleines Paradies und ermöglichen dadurch anderen Menschen viele Tipps und Anre-
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gungen für ihre Gartenanlagen. Das zeigt, wie stark Gartenkultur in unserer Gesellschaft 
verankert ist und welch hohen Stellenwert sie besitzt.
Im Landkreis Miltenberg können folgende Gärten am Sonntag, 30. Juni 2019, in der Zeit 
von 10.00 – 17.00 Uhr besichtigt werden.
Mathilde und Edmar Kempf, Sommerstraße 11, 63849 Leidersbach – Rossbach
Dr. Dr. Amitava Chatterjee, Frankenstraße 21, 63849 Leidersbach – Rossbach 
Der Eintritt ist frei.
Nähere Informationen sowie die Anschriften weiterer Gärten aus Unterfranken erhalten 
Sie als Broschüre bei Ihrer Gemeinde oder im Internet unter www.bv-gartenbauvereine-
ufr.de.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Jobcenter.digital: Ein neues Online-Angebot für die Kundinnen und Kunden des Jobcen-
ters Landkreis Miltenberg
Für die Kundinnen und Kunden des Jobcenters Landkreis Miltenberg gibt es ab sofort ein 
neues Online-Angebot. Jetzt können Sie nicht nur persönlich, schriftlich, telefonisch son-
dern auch online die Weiterbewilligung von Leistungen beantragen und dem Jobcenter 
Veränderungen mitteilen.
Geschäftsführerin Ute Vogel zu dem neuen Angebot: „Das Jobcenter Landkreis Miltenberg 
ermöglicht erstmalig seinen Kundinnen und Kunden, über einen Online-Kanal zum Bei-
spiel den Weiterbewilligungsantrag einzureichen. Das ist ein wichtiger Schritt, denn es 
erleichtert den Kunden, uns die relevanten Informationen und Unterlagen online zukom-
men zu lassen und sie können dies zeit- und ortsunabhängig tun. Außerdem sparen sie 
Porto oder Fahrkosten.“
Mit dem Start werden in der ersten Ausbaustufe Veränderungsmitteilungen, Weiter-be-
willigungsanträge und ein zielgruppenspezifisches Informationsangebot zugänglich ge-
macht. Weitere Funktionen und Verbesserungen sollen kontinuierlich folgen. 
Möglich wird dieses neue Online-Angebot durch die Bundesagentur für Arbeit (BA), die 
die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes für die Kundinnen und Kunden der gemein-
samen Einrichtungen realisiert. Dieses Gesetz aus dem Jahr 2017 verpflichtet Verwal-
tungen zur Digitalisierung von Dienstleistungen. 
Während der Produktentwicklung wurden kontinuierlich Kundinnen und Kunden ver-
schiedener Jobcenter befragt und so an der Entwicklung beteiligt. Dadurch konnten 
wichtige Erkenntnisse erlangt werden, die in die kundenfreundliche Ausgestaltung des 
Angebots eingeflossen sind. Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jobcenter 
wurden regelmäßig an der Entwicklung beteiligt. 
Weitere Informationen finden Sie im Mediendienst der Bundesagentur für Arbeit.
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.
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Herzliche Einladung an alle Ü55-jährigen! 
Dienstag  09. Juli 2019  im romantischen Innenhof beim Stingl in 

Eisenbach; Beginn 16:00 Uhr Wo man singt da lasst Euch nieder! Wir 
werden dabei musikalisch begleitet von Lili und Manfred. Wir freuen uns 

auf Sie! Das Team vom Seniorenbeirat! 
Mitfahrgelegenheit: Tel. 1205 Frau Ulrike Dotterweich; Erica Neider 

0175/2727484 
Jeden 4. Mittwoch im Monat Waldhausbesuch

Mitfahrgelegenheit  Fr. U. Dotterweich 6022/1205

Sage nicht alles, was du weißt,
aber wisse immer, was du sagst.

                   Matthias Claudius
 

Bei sommerlichen Temperaturen besuchten die Obernburger Senio-
ren das SOS-Gemeinschaftsdorf in Hohenroth bei Gemünden. Die 

Fahrt führte über Bad Orb durch das herrliche Sinntal nach Gemün-
den und in den Stadtteil Hohenroth. Dort erwartete uns der Bewoh-
ner Markus und führte und erklärte uns die Werkstätten, wie z.B. die 
Kerzenzieherei, Weber-  und Schreinerei und Schmiede. Im dortigen 
Café stärkten wir uns bei Kaffee, hausgemachten Torten und Kuchen. 
Im angrenzenden Hofladen konnten die erstellten Produkte käuflich 
erworben werden. Gestärkt und mit positiven Eindrücken, dass die 
Behinderten dort gut aufgehoben sind, traten wir die Heimreise an. 
Einladung zum Treffen mit den Eisenbacher Senioren am Dienstag, 

9. Juli 2019, ab 15 Uhr im Obernburger Waldhaus.
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Kinder- und Jugendförderung
Kinder und Jugendprojekt
Insektenhotelbau
Am Donnerstag, 04.07.2019, 15 bis 18 Uhr 
wird der Bau unseres geplanten Insekten-
hotels umgesetzt.

Gemeinsam basteln und werkeln wir zusammen mit Herrn 
Walter Klotz im Hof vom Haus der Begegnung in Eisenbach 
zu den Öffnungszeiten des Juts (Jugend under the school) 
ein großes Haus für Insekten aller Art – dieses wird nach 
Fertigstellung an der Mömlingbrücke aufgestellt. Die Kids 
können gerne gesammeltes Zubehör mitbringen (Tannen-
zapfen, Hölzer, Rinde usw.) 
Alle Kinder und Jugendliche aus Obernburg und Eisenbach 
sind herzlich willkommen !
Für Fragen steht Ihnen unsere Jugendbeauftragte der Stadt Obernburg, Frau Katja Heinz, 
Tel. 263351, gerne zur Verfügung.  	 Foto: Katja Heinz

Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.
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Das nächste Amtsblatt Nr. 14 erscheint am 05.07.2019.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 27.06.2019, 18 Uhr.

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407




